
Protokoll 

der öffentlichen Sitzung (Nr. 11/15-19) des  

Ausschusses „Soziales und Bildung“ des Beirates Neustadt am 01.12.2016 

Ort: Mensa des SOS Kinderdorfes, Friedrich-Ebert-Straße 101, 28199 Bremen 

Beginn: 18.00 Uhr    Ende der Sitzung: 19.45 Uhr  
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Anwesend: Gunnar Christiansen (beratendes Mitglied), Tabea Feix, Ulrike Heuer, Claudia Kühne (b. M., bis 

19:25 Uhr), Anke Maurer, Rainer Müller, Johannes Osterkamp (ab 18:25 Uhr), Britta Schmidt (b. M.), 

Julia Weidlich 

Fehlend:  Conny Rohbeck (e) 

Referent_innen/Gäste: Angela Wilhelms, Reinhard Bumann (stadtland+); Vertreter_innen von Schulen und Kin-

derbetreuungseinrichtungen im Stadtteil sowie interessierte Bürger_innen 

Vorsitz und Protokoll:  Simon Ott, Ortsamt Neustadt/Woltmershausen 

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Beschluss: Die Tagesordnung wird genehmigt. 

Top 2 – Genehmigung des Protokolls vom 03.11.2016.2016 (Nr. 10/15-19) 

Beschluss: Der vorliegende Protokollentwurf wird genehmigt. 

Top 3 – Bericht aus der Arbeitsgruppe „Belebung von Plätzen in der Neustadt“ 

Einleitend stellt der Fachausschusssprecher die AG vor: In ihr sind Mitglieder des Beirats, das OA, stadtland+ 

sowie die Neustädter Stadtteilmanagerin vertreten. Die Beteiligung der Beiratsmitglieder an der AG war in 

letzter Zeit schwach. Evtl. muss zukünftig ein Termin gefunden werden, der mehr Beiratsmitgliedern eine 

Beteiligung ermöglicht.  

Ausgehend vom Initialprojekt „autofreier Delmemarkt“ seien über die AG viele, insbesondere kleine, Initiati-

ven gefördert worden. Die Förderung konzentriere sich dabei im letzten Jahr schwerpunktmäßig auf die Orts-

teile Hohentor, Huckelriede und Gartenstadt Süd. Zu den zentralen Projekten zählen seines Erachtens die 

inzwischen an drei Standorten aufgestellten Bücherschränke, die von Ehrenamtlichen aus den jeweiligen 

Quartieren betreut werden. Hervorzuheben seien auch die über die Projekte entstandene Vernetzung der 
Akteure und Projekte sowie das für das Frühjahr geplante „Aktionsmobil Hucki“. Zuletzt seien die Projekte 

mit ca. 15.000 – 25.000 € jährlich vom Beirat gefördert worden. 

Die Vertreterin von stadtland+ weist auf die kurz bevorstehenden Dezember-Events hin und präsentiert an-

hand einer Fotostrecke die diesjährigen Projekte (Zeitplan 2016, s. Anlage 1). Unter diesen stechen die vielen 

Feste (u.a. Huckelrieder Park, Justitiapark, Mehrgenerationenhaus Wilhelm-Raabe-Straße/Gustav-Freytag-
Straße) hervor. Insgesamt habe es über 50 Veranstaltungen gegeben, die schwerpunktmäßig auf öffentlichen 

Flächen stattgefunden hätten, sofern nicht das Wetter die Nutzung von Indoorflächen notwendig gemacht 

habe. 

Gegenüber dem Vorjahr habe der Grad der Selbstorganisation stark zugenommen. 

Auf Nachfrage gibt sie zu Protokoll, insgesamt hätten ca. 50 Personen, darunter viele Mitglieder freier Träger, 

aktiv an der Gestaltung des Angebots mitgewirkt. Die Resonanz der Veranstaltungen sei sehr gut gewesen, so 
hätten an der „Beachparty“ an der Gustav-Freytag-Straße 580 Personen teilgenommen. Die Veranstaltungen 

seien niedrigschwellig konzipiert. Ein Vertreter der Grünen ergänzt, dass sich das Angebot an sozial Schwache 

richte, und es keinen Konsumzwang gebe. Der Besuch ist kostenfrei. Der zweite Vertreter von stadtland+ 

weist darauf hin, dass die Vernetzung mit der Neustädter Kreativszene die Projekte befruchtet habe. 

Anhand von Bevölkerungskennzahlen des Statistischen Landesamtes stellt er in Folge die Verortung der Ziel-
gruppen in der Neustadt dar (Präsentation s. Anlage 2). Diesen Zahlen zufolge leben insbesondere in der 

Gartenstadt Süd viele Senioren, in Hohentor und Huckelriede viele junge Erwachsene und in den stadtaus-

wärts liegenden Randgebieten überproportional viele Menschen mit Migrationshintergrund. Hieraus werde 

die Notwendigkeit eines sozialräumlich angepassten Programms ersichtlich. 
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Der Vertreter von stadtland+ stellt ferner „Hucki“ vor, einen verwandlungsfähigen PKW-Anhänger, der mit 

geringem Aufwand für verschiedenste Anlässe als Hilfsmittel verwendet werden kann (Kino, Bühne, Theke, 
Bar, Theater, Dach). Der Anhänger wurde durch einen Wettbewerb der Telekom, sowie WiN- und Beiratsmit-

tel kofinanziert und soll ab Frühjahr 2017 zum Einsatz kommen. 

Als Vorhaben für die nähere Zukunft werden unter anderem Pläne für den Bücherschrank am Gottfried-

Menken-Platz vorgestellt. Hier sei die Schaffung einer Überdachung gewünscht. Er weist zudem darauf hin, 

dass die Sitzgelegenheit öfters von Obdachlosen genutzt werde. Der Vertreter der Piraten regt an, sich dies-

bezüglich auch mittels einer Umgestaltung des Platzes um die Integration dieser Personen zu bemühen. Die 
Aufstellung weiterer Bänke wird in diesem Zusammenhang angeregt. 

Der Sprecher des Fachausschusses schlägt ein Votum vor, um die Fortsetzung des Projekts zu unterstützen. 

Beschluss:  

Der Fachausschuss begrüßt ausdrücklich die Aktivitäten der AG Belebung von Plätzen und die Durch-

führung durch stadtland+.  

Er erwartet die Fortsetzung der Aktivitäten auch im nächsten Jahr und empfiehlt dem Beirat, mög-

lichst frühzeitig im Jahr 2017 einen Betrag von 10.000 € aus Globalmitteln hierfür zur Verfügung zu 

stellen. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass die Planungen für die Fortführung zu Jahres-

beginn erfolgen können, und somit die Durchführung von Veranstaltungen ab dem Frühjahr möglich 

ist. 

Die „AG Belebung der Plätze“ des Beirates wird die Aktivitäten weiter begleiten. 

(einstimmig) 

Top 4 – Berichte des Amtes  

• Das OA berichtet von einer beim Petitionsausschuss der Bremischen Bürgerschaft eingegangenen Pe-

tition betreffs des Spielplatzes zwischen Hardenbergstraße und Kornstraße („Tieckstraße“). Die Pe-

tentin fordert, den gesamten Spielplatz öffentlich zugänglich zu machen und kritisiert den vom Beirat 

gewünschten Bau einer KiTa an dieser Stelle. Sie wird von 231 Mitzeichner_innen unterstützt. 

Der Petitionsausschuss weist nach Abstimmung mit der Senatorin für Bildung und Wissenschaft (SKB) 

darauf hin, dass in Bremen neue Kinderbetreuungsplätze und daher auch neue Bauflächen benötigt 
würden. Der Beirat habe vor diesem Hintergrund die SKB um die Prüfung des Spielplatzgeländes ge-

beten. Die Eignung wurde in Folge zwar bejaht, aufgrund weiterer zur Verfügung stehender Flächen 

sei die SKB aber zu dem Ergebnis gekommen, den Spielplatz nicht zu bebauen. Die Petition habe sich 

insofern erledigt. (Eingabe Nr.: S 19/56) 

Top 5 – Verschiedenes 

Der Fachausschusssprecher berichtet über seine Teilnahme an folgenden Sitzungen/Veranstaltungen: 

• Planungskonferenz (der Senatorin für Kinder und Bildung, SKB) zur Kindertagesbetreuung  

• Veranstaltung SKB zur Oberstufenzuordnung Leibnizplatz  

• Benennung des Übergangswohnheims in der Grünenstraße nach Peter Weiss 

Außerdem berichtet er, dass in den kommenden Tagen auf Einladung von SKB ein Vorbereitungstreffen für 

die mögliche Nutzung des Schulgebäudes Mainstraße als Horthaus stattfinde. 

 

 

 

Rainer Müller 
Ausschusssprecher 

 

 
Simon Ott 

Vorsitz und Protokoll 
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Kennzahlen der Neustadt  
Bevölkerung in den Ortsteilen 

Alte Neustadt 

6.682 

Buntentor 

6.843 

Huckelriede 

7.706 

Gartenstadt Süd 

5.109 

Neuenland 

1.500 

Neustadt 

7.326 

Südervorstadt 

5.064 

Hohentor 

4.786 

Kennzahlen der Neustadt  
Verteilung der Bevölkerung nach Baublöcken 
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Kennzahlen der Neustadt  
über 65 Jahre nach Baublöcken 

Kennzahlen der Neustadt  
18 bis 25 Jahre nach Baublöcken 
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Kennzahlen der Neustadt  
Bevölkerung mit Migrationshintergrund nach Baublöcken 

Kennzahlen der Neustadt  
Leistungsberechtigte (SGB II) unter 15 Jahren nach Baublöcken 
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Alte Neustadt / Wallanlagen 

Alte Neustadt / Wallanlagen 
Öffentliche Begegnungs-und Erlebnisräume / Naherholung 

 

HORTINALE 

NEUER 

MARKT 

ARTCAMP 

JUSTIZIA-

PARK 
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Hohentor 
Schwerpunkt Grundschule Oderstr. / JUHO / Artcamp Justiziapark 

Hohentor 
Schwerpunkt Grundschule Oderstr. / JUHO / Artcamp Justiziapark 

JUHO 
ARTCAMP 

JUSTIZIAPARK 

GRUND

SCHULE 
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Hohentor 
Verteilung der unter 18jährigen im Ortsteil 

Bevölkerung  
 

insgesamt:              4.786 Bewohner 
 

davon 
 

unter 6     196   (4,1 %) 
unter 18     474    (9,9%) 
18 bis 25       742 (15,5 %)  

16,8% 
von 274  

13,9% 
von 302 

9,9% 
von 151 

8,3% 
von 553 

5,4% 
von 353 

Gartenstadt Süd 
Schwerpunkt Gustav-Freitag-Straße 
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Gartenstadt Süd 
Schwerpunkt Gustav-Freitag-Straße 

GEMEINDEZENTRUM 

MATTHIAS-CLAUDIUS 

KuFZ 

THEDINGHAUSER 

STRASSE 

SPIELPLATZINITIATIVE 

THEODOR-STORM-

STRASSE 

Gartenstadt Süd 
Baublöcke um die Gustav-Freitag-Straße 



25.01.2017 

8 

 
• 801 EW 

• 13,7 % unter 18 
• 19,5 % über 65 

• 39,6 % Migrationshintergrund 

• 25,3 % Alleinerziehende 

• 27,3 % SGB II unter 15 

 
• 100 EW 

• 12 % unter 18 
• 13 % über 65 

• 21 % Migrationshinterg rund 
 

 
• 366 EW 

• 10,9 % unter 18 
• 22,4 % über 65 

• 21,9 % Migrationshinterg rund 
• 29,6 % Alleinerziehende 

• 16,1 % SGB II unter 15 

 
• 157 EW 

• 7,6 % unter 18 
• 28 % über 65 

• 26,8 % Migrationshinterg rund 
 

 
• 203 EW 

• 16,7 % unter 18 
• 28,1 % über 65 

• 29,6 % Migrationshinterg rund 
• 35 % Alleinerziehende 

• 46,9 % SGB II unter 15 

 
• 103 EW 

• 8,7 % unter 18 
• 31,1 % über 65 

• 18,4 % Migrationshinterg rund 
 

 
• 284 EW 

• 10,2 % unter 18 
• 16,2 % über 65 

• 14,4 % Migrationshinterg rund 
• 7,7 % SGB II unter 15 

 
• 700 EW 

• 18,1 % unter 18 
• 15,6 % über 65 

• 32,9 % Migrationshinterg rund 
• 19,7 % Alleinerziehende 

• 6,4 % SGB II unter 15 

 
• 217 EW 

• 10,6 % unter 18 
• 29 % über 65 

• 30 % Migrationshinterg rund 
• 38,1 % SGB II unter 15 

 

 
• 206 EW 

• 4,4 % unter 18 
• 33 % über 65 

• 23,3 % Migrationshinterg rund 

Gartenstadt Süd 
Baublöcke um die Gustav-Freitag-Straße 

Gartenstadt Süd 
Schwerpunkt Erlebnisfläche Gartenstadt Süd / Gottfried-Menken-Platz 
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Gartenstadt Süd 
Schwerpunkt Erlebnisfläche Gartenstadt Süd / Gottfried-Menken-Platz 

ERLEBNISFLÄCHE 

GARTENSTADT SÜD 

GOTTFRIED-

MENKEN-

PLATZ 
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